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BezOSM Joachim Steinlechner begrüßt alle anwesenden Vorstehungsmitglieder. Entschuldigt hat sich 
Wirtenberger Christoph. Chamson Martina ist noch abwesend. Dennoch wird die Sitzung begonnen. 
BezOSM weist darauf hin, dass die Sitzung aufgenommen wird, um dem Schriftführer die Anfertigung des 
Protokolls im Anschluss zu erleichtern, und bittet um das Einverständnis der restlichen 
Vorstehungsmitglieder. Alle sind mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 
BezOSM begrüßt als neues Vorstehungsmitglied Schinnerl Peter als Ersatz Vengust Fritz. Fritz war 
langjähriger Bezirkssportleiter Feuerpistole (Großkaliberpistole) und muss dieses Amt aus 
gesundheitlichen Gründen leider zurückgeben. Peter ist derzeit Sportleiter bei der IHG. Das hat den 
Vorteil, dass die Bezirksmeisterschaft parallel zur Vereinsmeisterschaft der IHG ausgetragen wird.  
Joachim dankt Fritz für seinen jahrelangen Einsatz und bedauert sein Ausscheiden.  
Andererseits freut sich Joachim über jungen Schwung in der Runde, freut sich auf die Zusammenarbeit 
mit Peter und klärt ihn über die Anzahl der Sitzungen, Sportleiterberichte, Bezirksmeisterschaft etc. auf. 
Joachim schlägt vor, Peter bei der kommenden Jahreshauptversammlung in den Vorstand zu kooptieren, 
da keine Neuwahlen anstehen. Weiters bittet Joachim Fritz, dem Vorstand weiterhin für dieses eine Jahr 
erhalten zu bleiben, um bei der Wahl einen sauberen Übergang zu haben. Fritz kann hierzu keine fixe 
Zusage geben. Diese Vorgehensweise ist für alle Anwesenden so in Ordnung. 
 

1. Genehmigung Protokoll 3. Vorstehungssitzung v. 09.10.2019 

Die Tagesordnung zur heutigen Sitzung sowie das Protokoll zur letzten Sitzung wurden versandt. Laut 
Rückmeldungen fehlen jedoch im Protokoll einige Sportleiter-Berichte . Joachim und Stefan erinnern, dass 
einige Wortmeldungen der Sportleiter unter den Punkt „Termine“ fielen und auch dort vermerkt wurden. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde einstimmig genehmigt. Stefan bittet Joachim, das Protokoll im 
Anschluss an die Sitzung auf die Homepage zu stellen.  
 

2. Bericht BezOSM 

BezOSM Joachim Steinlechner handelt in seinem Bericht folgende Punkte ab: 
 
Formular Veranstaltungsmeldung: Dieses wurde heute nochmals in aktualisierter Version (ergänzt mit 
pauschaler Standbenützung Luftgewehrstand bei der IHG - € 100,--/Tag, Medaillen, etc.) durch ihn 
verschickt. Weiters ist das Formular über die Homepage abrufbar. 
 
Medaillen: In der Sektion KK 50 m gab es € 1.500,-- Miese. Hier sind jedoch auch die Medaillen von 100 m 
zusätzlich zu denen von 50 m beinhaltet. Die Rechnung der Firma Pichl  geht immer direkt an den Kassier, 
jedoch sollte der Sportleiter eine Kopie der Rechnung erhalten. Weiters sollte der Sportleiter Rücksprache 
mit dem Kassier über den Betrag halten und diesen in das Veranstaltungsformular einschreiben. Nur so 
kann eine Veranstaltung exakt abgerechnet werden.  
 
Mitgliederzahlen: In diesem Jahr sind die Mitgliederzahlen leider gesunken.  
Polizeisportverein: - 25 Mitglieder (nach Datenbankbereinigung) 
Schützengilde Hall: - 9 Mitglieder (bei Gilden mit über 70 Mitgliedern absolut im Rahmen) 
Fulpmes: - 8 Mitglieder (eher verwunderlich, weil sie derzeit sportlich wieder mehr unterwegs sind – kann 
aber auch daran liegen, dass sie keine Jugend mehr haben) 
Schützengilde Absam: - 27 Mitglieder (diese wurden auf inaktiv gestellt, um keinen Mitgliedsbeitrag ans 
Land bezahlen zu müssen). Dennoch zählt diese Gilde immer noch 120 Mitglieder. 
Es muss noch geklärt wird, wie es mit Ehrungen von Mitgliedern ausschaut, die eigentlich auf inaktiv 
gestellt sind. 
Mitglieder gesamt: 1.366 (Gesamtabgang von 53 Mitgliedern) 
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Nutzung Landeshauptschießstand Luftgewehr Arzl im Winter – Termine: 
 Rundenwettkampf-Finale Luftpistole ab 18:00 Uhr 
 Rundenwettkampf-Finale Luftgewehr ab 18:00 Uhr 
 Bezirksmeisterschaft Luftpistole ab 13:00 Uhr 
 Bezirksmeisterschaft Luftgewehr ab 09:00 Uhr 
 Rundenwettkampf-Finale Luftgewehr (aufgelegt) ab 18:00 
Die Termine werden so von Joachim zur Abrechnung bekanntgegeben.  
 
Die Schützengilde Scharnitz veranstaltet am 18.04.2020 einen Festakt für ihren Oberschützenmeister 
Walter Lechthaler. Er bekleidet das Amt des Oberschützenmeisters seit 50 Jahren. Sowohl der Bezirk als 
auch die Oberschützenmeister haben Einladungen erhalten. Joachim würde sich eine 4 – 5-köpfige 
Abordnung des Bezirks und wird diesbezüglich noch einen Rundruf starten. 
 

3. Kassabericht 

Kassier Wolfgang Kröss hat heute die Bank verbucht. Leider hatte das Programm aufgrund eines 
technischen Fehlers den Ausgang an den Landeschützenbund ca. 400-mal verbucht. Somit lautet der 
Kontostand € 12.765,89 (auf der Bank). Laut Buchhaltung hat der Bezirk jedoch ein Minus von € 9,4 
Millionen. Der Fehler sollte morgen behoben werden. Grundsätzlich läuft das Programm sonst gut. Die 
Formulare mit dem eingebauten Logo schauen sehr gut aus. 
Wolfgang muss nochmal Rücksprache mit der Firma Pichl halten: Die Rechnungen werden oft mit den 
Medaillen verschickt und landen dann nicht bei ihm. Somit kann oft auch kein Skonto abgezogen werden.  
Weiters möchte Wolfgang einen Antrag aufgrund eines selbst verursachten Problems stellen.  
Er legt einen Ausdruck der Liste des Landesschützenbundes vor und erklärt, wie er hierbei vorgegangen ist. 
Die Rechnungen wurden von ihm am selben Tag per mail verschickt, was anstandslos funktioniert hat. 
Jedoch fehlten anschließend im Programm € 90,--. Es stellte sich heraus, dass der Landesschützenbund 
die Junioren voll rechnet, Wolfgang hat sie jedoch nur mit € 13,50 gerechnet. Aus dieser versehentlichen 
Falschrechnung ergeben sich diese € 90,-- Differenz. Die Zahlungsmoral der Gilden war absolut 
lobenswert. Die Abrechnung wurde per 05.02.2020 an die Gilden verschickt, erste Zahlungseingänge 
erfolgten bereits am darauffolgenden Tag, sodass per 13.02.2020 € 21.558,-- ans Land überwiesen 
werden konnte. Eine nachträgliche Stornierung/Neuausstellung der Rechnungen wäre vom Aufwand her 
extrem groß. Der Einfachheit halber stellt Wolfgang daher den Antrag, dass die Differenz von € 90,-- vom 
Bezirksschützenbund übernommen und als sonstiger Aufwand ausgebucht wird. Joachim ergänzt diesen 
Bericht/Antrag noch mit der Anmerkung, dass sich die Differenz eigentlich nur auf € 52,-- belaufen würde. 
Das Land vergaß, drei Mitgliedsbeiträge zu verrechnen (1 x Götzens, 2 x Hall). Der Vorstand stimmt dem 
Antrag einstimmig zu. 
Die Kassaprüfung wurde auf den 10.03.2020 in St. Nikolaus festgelegt, bei der sich Joachim gerne 
anschließen wird, wenn es ihm zeitlich ausgeht. 
In eigener Sache war Wolfgang als Vertreter des Landesschützenbundes gemeinsam mit Michl in Mantua 
und am darauffolgenden Tag mit einem weiteren Mitglied am Bergisel. 
Aufgrund des Problems mit dem Programm konnte Wolfgang leider die Liste der offenen Posten nicht 
ausdrucken.  
Der Kassabericht von 2019 wurde bereits von Wolfgang an Joachim übermittelt. In diesem Jahr gibt es ein 
geringes Plus von ein paar hundert Euro. Andererseits wurden einige Dinge angeschafft, weshalb das für 
Joachim absolut in Ordnung ist. 
Wolfgang ergänzt noch, dass ca. € 1.100,-- für die Gilets ausgegeben wurden.  
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4. Kurzberichte Sportleiter 

4.1 Sportleiter Jugend (LG)    Armin Brüstle 
Armin berichtet, dass bei ihm alles abgeschlossen ist und die 10 Runden geschossen wurden. Es wurden 
56 Gläser ausgeteilt. Zwei Schützen bekamen keines, weil sie die 8 Runden nicht zusammengebracht 
haben. Er ist mit der Jugend in dieser Saison nur 3 x auswärts gefahren. Das Abschlussschießen wurde 
gemeinsam mit der Bezirksmeisterschaft gemacht, was sich wieder bewährt hat. 
Joachim bittet an dieser Stelle die Sportleiter, für die Jahreshauptversammlung die Berichtsvorlage 
auszufüllen, um diese auflegen zu können. Weiters bittet er jeden Sportleiter, eine Folie für die 
Präsentation bei der Jahreshauptversammlung zu gestalten.   
 

4.2 Sportleiter Luftgewehr (LG)   Martin Haller 
Martin berichtet, dass auch bei ihm die Rundenwettkämpfe erledigt sind. Es nahmen 21 Gilden mit 38 
Mannschaften daran teil. Am 14.02.2020 fand das Finale mit anschließender Siegerehrung in Arzl statt. 
Der Bezirksgildencup fand in Wattens vom 07. – 11.01.2020 statt. Hier nahmen 12 Stehend-frei-
Mannschaften und 7 Stehend-aufgelegt-Mannschaften teil. Die Bezirksmeisterschaft gemeinsam mit der 
Jugend hat gut funktioniert. Insgesamt waren 64 Jugend, 27 Allgemein, 25 Senioren – somit 116 
Teilnehmer und 146 Starts. Der Mixbewerb mit dem neuen System ist in diesem Jahr gut angekommen.  
Ausstehend ist noch der Landesgildencup. Die Landesmeisterschaft muss erst noch eingetragen werden.  
Joachim erwähnt, dass der Bezirk trotz weniger Nennungen in diesem Jahr im Vergleich zu anderen 
Bezirken gut dasteht. Besonders Kufstein und Landeck sind hart am Kämpfen und Haben teilweise in den 
Luftgewehr-Disziplinen nur noch 3er-Mannschaften.  
 

4.3 Sportleiter Kleinkaliber (KK)   Martina Chamson 
In Martinas Sektion ist es momentan sehr ruhig. Die Luftgewehr-Staatsmeisterschaft wird in diesem Jahr 
erst sehr spät ausgetragen.  
 

4.4 Sportleiter Aufgelegt (LGA/KKA)  Manfred Schafferer 
Auch bei Manfred sind die Runden abgeschlossen. Es waren 13 Mannschaften stehend und 14 
Mannschaften sitzend – insgesamt also 27 Mannschaften. Bei der Bezirksmeisterschaft gab es 106 Starts 
mit 23 Mannschaften. Diese Kapazität wird Absam künftig nicht mehr stemmen können. Daher wird nach 
20 Jahren überlegt, die Bezirksmeisterschaft künftig nach Arzl zu verlegen.  
Es gab Anfragen, ob die Jugend beim Bezirksgildencup mitschießen darf. Dies wurde jedoch abgelehnt. 
Die Altersgrenze beträgt 21 Jahre, darunter gibt es eigene Veranstaltungen für die Jugend.  
Die Landesmeisterschaft findet am 28.04.2020, die Staatsmeisterschaft noch später.  
 

4.5 Sportleiter Luftpistole (LP1/LP5)  Alexander Wutte 
Alexander berichtet, dass auch bei ihm die Bezirksrunden, die Bezirksmeisterschaft und auch die 
Landesmeisterschaft abgeschlossen sind. Bei den Bezirksrundenwettkämpfen haben 10 Mannschaften 
teilgenommen, bei der LP1 47 Starter, beim Einzelwettkampf 9 Teilnehmer, LP5 18 Starts. Bei LP5 gibt es 
eine geänderte Regelung, durch die wieder mehr Schützen für den Wettkampf motiviert werden konnten. 
Ein leichtes Plus gab es bei der Bezirksmeisterschaft. Hier gab es 44 Starts. Der Bezirk hat bei der 
Landesmeisterschaft sehr gut abgeschnitten, was sehr erfreulich ist. Der Bezirk stellt den Landesmeister 
in der allgemeinen Klasse, alle drei gestarteten Mädels kamen ins Finale – eine belegte dann den 3. Platz. 
Auch in den anderen Klassen hat der Bezirk gut abgeschnitten, worüber Alexander sehr zufrieden ist. 
 
 



 

BSBI-Sitzung 26.02.2020   5 

4.6 Sportleiter Luftpistole Aufgelegt (LPA) Arno Gufler 
Arno berichtet über eine leicht steigende Entwicklung. Leider konnten aufgrund geringer 
Teilnehmerzahlen (5 – 7 Schützen) keine Mannschaften gebildet werden. Bei der Landesmeisterschaft 
fanden sich für die Seniorenklassen 1 – 3 ausreichend Starter für eine Einzelwertung.  
Arno bittet die Runde, in den jeweiligen Gilden die älteren Luftpistole-Schützen um aufgelegtes Schießen 
zu bitten. Es würde vielen bestimmt leichter fallen und die Schützen würden bessere Ergebnisse erzielen. 
 

4.7 Sportleiter Feuerpistole (FP)   Kathrin Plattner 
Kathrin hofft, dass die Termine vom Land bald bekanntgegeben werden. Sie weiß nicht, ob sie vor der 
Staatsmeisterschaft schon die 1. Runde hat. Es kann jedoch nicht alles nach der Staatsmeisterschaft 
ausgerichtet werden. Hedy Konzett hat sich bei Kathrin bei einer Veranstaltung über den mail-Verkehr im 
letzten Sommer sowie die Art der Abrechnung beschwert. Kathrin möchte dies dem Vorstand lediglich 
mitteilen. Joachim berichtet über ein ähnliches Ereignis mit einem anderen Schützen.  
 

4.8 Sportleiter Großkaliberpistole (GP)  Fritz Vengust 
Fritz berichtet, dass die Bezirksmeisterschaft am 08.08. stattfinden wird. Das Nenngeld wird auf € 18,-- 
erhöht, um Medaillen ankaufen und verteilen zu können. Joachim erklärt Peter an dieser Stelle, dass sich 
jede Sektion großteils über das Nenngeld selbst finanzieren muss.  
 

4.9 Sportleiter Vorderlader (V)   Michael Janz 
Michael berichtet, dass es bei ihm gleich wie in der Sektion KK geht. Er ist gerade in der Vorbereitung auf 
die neue Saison. Es gibt von Seiten des Bundes einige Änderungen bezüglich des Ablaufs der 
Wettbewerbe. Höherwertige Wettkämpfe sollen sich auf die restlichen Bundesländer verteilen. In Tirol 
gibt es zwei Qualifikationswettkämpfe – einmal die Landesmeisterschaft und einmal der IWK. Bei Michael 
fängt somit im Mai die Saison an. In seiner Sektion gibt es einen neuen, sehr engagierten „Jungschützen“ 
(ca. 40 Jahre alt). 
 

5. Beschluss Ehrungen 

Der Bezirk hat schriftliche Ehrungsanträge von 5 Gilden bekommen. Jede Gilde hat das Datenblatt aus der 
TLSB-Datenbank mitgeschickt. Joachim verliest die Anträge. 
Schützengilde Fulpmes: 
 Luis Canazei – Bezirk Gold. Seine letzte Ehrung war 1998. 
 Greti Volkan  – Bezirk Silber 
 Gerhard Schlaucher – Bezirk Silber 
 Siegfried Rubisoier – Bezirk Gold 
 Gertrud Schlaucher – Bezirk Silber 
 Leo Schmid – Land Silber  
 Roland Egger – Bezirk Silber 
 Franz Wieser – Bezirk Gold. Stefan ist aufgefallen, dass Franz Wieser als inaktiv in der Datenbank 

aufscheint. Bei den Runden hat er jedoch mitgeschossen. Joachim fällt auf, dass Franz Wieser von 
2016 – 2017 bei Mieders geschossen hat, dort als inaktiv gemeldet wurde und seither in Fulpmes 
schießt. 

 Robert Stern – Land Silber 
 
Schützengilde Thaur: 
 Bettina Dannemüller – Bezirk Silber 
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 Karl Rief – Land Silber 
 Dietmar Juen – Bezirk Silber 
 
SG Kavi: 
 Bernhart Paul – Land Silber 
 Kurt Buchmayr – Land Gold 
 
Schützengilde Hötting: 
 Anita Kratzer – Land Silber  
 Harald Kratzer – Land Silber  
 
Schützengilde Scharnitz: 
 Walter Lechthaler – Oberschützenmeister. Er hat bereits Gold Bezirk und Gold Land. Die nächste 

Ehrung wäre das Ehrenzeichen Silber des Landes. 
 
Es wurde alles mit den Datenblättern abgeglichen. Die Ehrungen wurden durch die jeweiligen Gilden 
schriftlich begründet. Daher gibt es laut Joachim und Stefan keinerlei Einwände, die Ehrungen werden 
einstimmig beschlossen und die Landesehrungen im Anschluss an das Land weitergegeben. Stefan lässt 
sich von Wolgang Kröss in die Erstellung der Urkunden einweisen und dies in Zukunft übernehmen.  
Bezüglich Ehrungen wurde bei einer früheren Sitzung auf Anregung von Arno Gufler beschlossen, dass mit 
dem Bezirk die Ehrungen übernommen werden (verliest das betreffende Protokoll vom 25.04.2019 
auszugsweise). Bei der Oberschützenmeister-Besprechung in Absam hat Joachim jedoch seiner  Meinung 
angekündigt, dass der Bezirk auch die Landesehrungen übernimmt, die Bezirksehrungen bei den Gilden 
bleiben. Joachim ist sich nicht sicher, wie er das damals präsentiert hat – diese Ankündigung wäre nämlich 
falsch gewesen. Laut Rückmeldungen hat Joachim jedoch die richtigen Informationen bei der 
Versammlung weitergegeben. Der Beschluss lautete, dass der Bezirk alle Ehrungen übernimmt.  Auf der 
Homepage ist die richtige Information angegeben. 
 

6. Anträge 

Es wurden keine Anträge eingebracht. 
Joachim regt an, die Bezirksmeisterschaft Luftpistole auf einen Freitagabend anzusetzen. Alex wird sich 
dazu etwas überlegen.  
 

7. Termine Sommer 2020 

Bezirksmeisterschaft GP                   08.08.2020 
Landesmeisterschaft GP                   29.08.2020 
ÖSM GP in Salzburg                           17.-19.09.2020 
Landesmeisterschaft KK 50 m          01./02.08.2020 
Landesmeisterschaft KK 50m mix   08.08.2020 
Landesligafinale KK                            09.08.2020 
Staatsmeisterschaft KK 50/100m   26.-30.08.2020 
Landesmeisterschaft KK 100 m   12./13.09.2020 
Bezirksmeisterschaft KK 50 m         04.07.2020 
Bezirksmeisterschaft KK 100 m   26.09.2020  
VL IWK, ÖCup/SwissCup                   05.-07.06.2020 
VL Landesmeisterschaft                    20./21.06.2020 
Jahreshauptversammlung    20.03.2020, 19:30 Uhr, Landeshauptschießstand Arzl (Restaurant) 
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8. Allfälliges 

Wolfgang hat im Jänner bei der Stadt Innsbruck um Subvention angesucht. Die Bestätigung über die 
Bearbeitung liegt vor. Die Stadtmeisterschaft steht wieder an. Ein Termin um den Staatsfeiertag wäre 
ideal. 
Martina findet die Tabelle der Limits für das Tiroler Leistungsabzeichen etwas schräg. Seniorinnen müssen 
in manchen Klassen weniger schießen als die Senioren. Frauen müssen weniger schießen als gleichaltrige 
Männer. Die jungen Mädels hingegen müssen mehr schießen als die Burschen. Martin hat die ganze Sache 
hinterfragt und ist draufgekommen, dass die ganze Wertung anscheinend uralt und nicht mehr zeitgemäß 
ist. Die ÖSB Limits sind deshalb unterschiedlich, weil es auch international Unterschiede gibt. Joachim 
erklärt: Früher war diese Limit-Liste in der Tiroler Schießordnung als Anhang. Dann wurde eine Revision 
der Tiroler Schießordnung vorgenommen, der Anhang mit den Limits blieb. Bei jeder Landessitzung kam 
dann eine Anfrage aus dem Bezirk Landeck, dass diverse Limits nicht passen würden. Nach einer 
Anpassung war es wieder nicht recht. Letztes Jahr stand wiederum die Revision der Tiroler Schießordnung 
an. Joachim schlug vor, sämtliche Meister-Limits aus der Schießordnung zu nehmen und lediglich auf den 
Anhang zu verweisen. Somit müsste nur der Anhang geändert werden. Joachim hat Ingrid gebeten, das 
zu übernehmen. Allerdings hat sie sich hierbei an die österreichische Schießordnung angelehnt. Es wurden 
wiederum Änderungen eingefordert. Joachim bekam diesbezüglich gestern wieder eine Mail. Er wird 
antworten und um eine Anpassung durch den ÖSB bitten. Joachim stellt in Frage, ob man in allen Klassen 
ein Tiroler Meisterabzeichen haben muss. Benötigt es bei den Senioren wirklich drei Tiroler 
Meisterabzeichen? Eine Regelung durch den ÖSB kann erst nach Einreichung durch Martina erfolgen. 
 
Arno Gufler fragt, warum nicht wieder einmal versucht wird, die Zulassung zur österreichischen 
Meisterschaft via Limits zu ändern. Joachim ist immer wieder an dieser Sache dran. Ein Problem hierbei 
ist die schwindende Schützenanzahl. Bei der Tiroler Landesmeisterschaft Luftgewehr am letzten 
Wochenende nahmen in der allgemeinen Klasse lediglich 18 Schützen bei den Herren teil. Im Bezirk waren 
es bei der Tiroler Meisterschaft 27. Ähnlich ist die Situation bei der Österreichischen Meisterschaft. 
(Diskussion über die Situation in Österreich) 
 
Martin: Es wurde bereits über das Thema Schießhose/Trainingshose gesprochen. Er bittet, bei den 
Einladungen zu den Rundenwettkämpfen in der nächsten Saison anzuführen, dass keine Jeans mehr 
getragen werden sollen. Dies ist auch in der österreichischen Schießordnung so verankert. 
 
Martin wird bei der Jahreshauptversammlung aufgrund eines Schützenschnurschießens nicht teilnehmen 
können. Manfred Schafferer ist ebenfalls aufgrund des Gildemeisterschafts-Finales verhindert.  
 
Joachim:  
 Die Einladungen für die Geehrten, die Ehrenmitglieder, für die Jahreshauptversammlung sowie jene 

an den TLSB dürfen wir nicht vergessen. Joachim schickt Stefan die Vorlage für die Einladung der 
Ehrungen durch den Bezirk. Die Einladungen werden 2 Wochen vor der Veranstaltung verschickt.  

 Die Gravur der Königskette ist laut Manfred bereits erfolgt. Ein Foto wurde gemacht. 
 Luftgewehr Landesliga neu: Hier soll ein neues Konzept erarbeitet werden, womit Joachim beauftragt 

wurde. Das Konzept wurde bereits erstellt. Die Landesliga wird nicht mehr mit den Bezirksrunden 
parallel geschossen, sondern im Anschluss an jene. Somit laufen 3 Rundenwettkämpfen nach den 10 
Runden weiter. Diese werden als Qualifikationsrunden für die Landesliga gewertet. Weiters wird es 
einen Finaltag geben, eingeteilt nach Bezirken zu je 4 Gruppen (Außerfern/Landeck, Imst/Innsbruck, 
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usw.). Das Konzept wird derzeit an die Bezirkssportleiter der Gilden versendet. Joachim bezeichnet es 
als Armutszeugnis für den Tiroler Landesschützenbund, dass an der diesjährigen Landesliga nur 7 
Mannschaften mitgeschossen haben. Joachim sieht den Grund dafür darin, dass es einfach zu viele 
Termine sind. Deshalb will man versuchen, die Rundenwettkämpfe unter der Woche abzuhalten. 
Leider besteht von Seiten des Landes derzeit kein Interesse an der Sektion Luftpistole.  

 Kurze Info bezüglich Bundesleistungszentrum: Diesbezüglich gibt es mittlerweile ein ausgearbeitetes 
Konzept. Es wurde im Gemeinderat Thaur inklusive Kostenschätzung präsentiert. Auch beim ÖSB (van 
Staa, Platzgummer, Neururer) wurde das Konzept vorgestellt. Beide Präsentationen verliefen sehr 
positiv. Die Sache liegt jetzt bei den „hohen Herren“, die die Finanzierung und damit Realisierung 
überprüfen. Die Fakten liegen somit auf dem Tisch und es benötigt ein Bekenntnis zur 
Durchführung/Nicht-Durchführung. Eine Entscheidung bis zum Sommer wäre ideal. Sogar im aktuellen 
Regierungsprogramm ist die Förderung von Bundesleistungszentren aufgeführt.  

 Abschließend möchte Joachim noch mitteilen, dass er sich auf die Zusammenarbeit mit Peter freut. Er 
bittet Fritz, dem Vorstand noch eine Zeit lang erhalten zu bleiben.  

 Die Bezahlung der Getränke wird vom Bezirk übernommen.  
 

 
 
Bezirksschriftführer  Stefan Zwanzleitner  
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